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Besuchen Sie hier die Webversion

Zum 75. Mal heute: notiTSen aus Berlin

notiTSen aus Berlin (21/2020 #75)

Wochenrückblick 14. bis 18. Dezember 2020 
 
WARUM mich die Wut packt beim Corona-Staatsversagen 
WIESO ich KIT & Fraunhofer notfalls die Glocken läute 
WO Karliczek sich zur Orbán-Anwältin aufschwingt 
WIE ich für die AfD Wissenschaftsfreiheit buchstabiere  
WELCHE lasziven Jungs mir gefallen 

 
Montag

Früh am Morgen durch den dichten Berufsverkehr zu TV Berlin.

https://mailchi.mp/7bf9e1b51b2c/notitsen-aus-berlin-142019-4228429?e=[UNIQID]
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Kreuzverhör mit Peter Brinkmann, der am 9. November 1989 Günter
Schabowski die geschichtsträchtige Frage "Wann tritt das in Kraft?" stellte.
Mit mir spricht er über meine Ideen, wie sich Corona nach asiatischem Vorbild
wirksamer bekämpfen ließe. Mit weniger Nibelungentreue zum
Datenschutz, aber dafür vermeidbaren Infektionen, vermeidbaren
Shutdowns und einer brummenden Wirtschaft. Am Rande sprechen wir über
Andenpakte unter Journalisten und über Storymaschinenbauer Kai
Diekmann, den Brinkmann schon als Volontär erlebt hat. 

Mit Reporterlegende Peter Brinkmann im TV-Berlin-Studio

Zurück im Büro Telko mit BMBF-Staatssekretär Michael Meister und
Ministerialdirektorin Prof. Ina Schiefendecker, die für das BMBF im
Aufsichtsrat des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) sitzt. Mich
interessieren verschiedene, auch das KIT betreffende Diversity-Themen
sowie Fraunhofers grottenschlechte Ausgründungskultur. Treffe zumindest
auf offene Ohren, man sagt mir Klärung zu. Bin gespannt. Falls keine
Besserung eintritt: alle wissen, dass ich als ultima ratio Themen an große
Glocken hänge und wie viele große Glocken ich kenne.

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum Interview-Video mit Peter
Brinkmann🎥🎤🔊

 
 

Nachmittags virtuelles Panel zur Gründung der ohhh! foundation:
Organisation for Human Health & Happiness, Nachfolgeprojekt von und
neues Dach für Jugend gegen AIDS. Unterstütze seine Gründer, ein cooles

https://youtu.be/zNeOLUPEHiI
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und etwas jungslastiges Team seit einigen Jahren. Sie scheuen im Namen
ihrer Anliegen keine Provokation. Öffne diese Woche arglos ihre
Weihnachtskarte, aus der es prompt lasziv herausschallt. 

Das ohhh!-Panel

Auf dem ohhh!-Panel mit Axa-Vorständin Astrid Stange und Tijen Onaran
von Global Digital Women. Wir sprechen darüber, wie viel Not sexuelle
Aufklärung auch immer noch hierzulande tut. Viele Eltern drücken sich vor
dem Thema, ihr Wissen beziehen Heranwachsende zu einem Großteil aus
Pornos. ohhh! will Abhilfe schaffen und eine neue Aufklärungsplattform
gründen - attraktiv für Pubertierende und junge Erwachsene. Freue mich
über diese nächste Evolutionsstufe: vom engen Kampf gegen HIV zur
breiten gesundheitlichen Aufklärung.

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum oooh!-Panel-Video 📱🎤
🔊

 
 

 
Dienstag

In der Arbeitsgruppe Bildung ereilt uns die Nachricht, dass der Bundestag
wegen des bundesweiten Shutdowns die Sitzungswoche verkürzt - um ein
paar wenige Stunden am Freitag. So ein Blödsinn. Ein Parlament muss

https://www.youtube.com/watch?v=i-dLyMBmcv0
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arbeiten, erst recht in Krisenzeiten. Erst recht in Zeiten, in denen angeblich
"die Stunde der Exekutive" schlägt!  

Hier ein Teil der Papierstapel, die ich unten erwähne

Dass der generelle Shutdown jetzt die einzig mögliche Notbremse ist,
darüber sind wir uns einig in der Fraktionssitzung. Er hätte allerdings
verhindert werden können durch konsequente(re) Maßnahmen im Vorfeld.
Und ich verstehe überhaupt nicht, warum Deutschland sich binnen acht
Monaten so miserabel auf einen weiteren Shutdown vorbereitet hat. Wir
hatten einen Zeit- und Ressourcenvorsprung gegenüber Italien, Spanien,
Frankreich. Und jetzt: alles versaubeutelt. Die Handlungs- und
Finanzspielräume werden immer enger. 
 
Nun müssen wir erleben, wie Corona erbarmungslos wütet. Omas und Opas
sterben wie die Fliegen - weil die Laschets und Ramelows in der
Ministerpräsidentenkonferenz lieber abgewiegelt haben als durchzugreifen.
Dass mittlerweile nicht jedes Alten- und Pflegeheim en masse mit FFP2-
Masken ausgerüstet ist! Dass nicht längst die freiwilligen Hilfsdienste
Schnelltests durchführen können: Staatsversagen auf ganzer Linie. 

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zu meinem DUZ-Interview 📝
📰

https://www.duz.de/beitrag/!/id/975/zuallererst-ein-mentales-problem?fbclid=IwAR0ngL_r6iMghdpdBiW67cpz9be0yGFvNJUMW-anX_zI6uSRS_j1jtdGVcU
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Habe mit der Deutschen Universitätszeitung über mentale Probleme der Wissenschaft
gesprochen. Wir brauchen deutlich mehr Science Leadership und dafür einen Hauch
weniger Effizienzmanagement

Was in der Corona-Debatte untergeht: der immer sinnlichere Balztanz
zwischen Union und Grünen. Jüngster Höhepunkt das SPIEGEL-
Gespräch zwischen Robert Habeck und Markus Söder, in dem sie sich,
machtpolitisch entrückt, mit Tiernamen liebkosen. Erstaunlich angesichts
der diametral gegensätzlichen Positionen ihrer Parteien, etwa bei
Militärausgaben, Drohneneinsatz oder dem bedingungslosen
Grundeinkommen. Überholt das Chamäleon Söder dereinst noch Angela
Merkel auf der linken Spur? Und Laschet, Merz und Röttgen schauen wie
drei laue Äffchen von der Seitenlinie zu.  
 
Dass auch die Enttarnung der Nawalny-Attentäter und die Aufdeckung des
russischen Chemiewaffen-Programms derzeit kaum jemanden hinter dem
Ofen hervorlockt, liegt allerdings nicht nur an Corona. Es hat auch zu tun mit
dem profillosesten Außenminister, den Deutschland je hatte. In Erinnerung
bleiben werden sein Interesse an Schauspielerinnen und zunehmend
sitzenden Anzügen. 

Bitte auf das blaue Bild klicken 💡 
SCHRÄG IM STALL 
 
Linktree zu allen meinen
Podcast-Kanälen 🎙 🎧

Unsere 50. Folge ist eine weihnachtliche. Nicht nur Fabian und ich verraten, was wir
uns vom Christkind wünschen. Sondern auch Dorothee Bär und Frank Thelen

Mittelmaß reicht nicht! Wir müssen Konturlosigkeit und Impression
Management am Schlafittchen packen und inhaltliche Substanz zurück in
die Debatten holen.  
 
Erleichtert hat mich Thomas Kemmerichs Ankündigung, bei der nächsten
Landtagswahl in Thüringen nicht als Spitzenkandidat anzutreten. Ein Sieg
für Christian Lindner und hoffentlich Ende eines unseligen Kapitels. Wir
können uns nun wieder auf die Sachthemen konzentrieren. Und das ist
wichtig: 2021 ist Bundestagwahl.

 
Mittwoch

Im Ausschuss Bildung & Forschung debattieren wir über BAföG. Die Zahl
der Anspruchsberechtigen steigt, die der Antragsteller sinkt. Keine neue,

https://thomas-sattelberger.de/podcast
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sondern eine von Anfang an schizophrene Entwicklung. Nötig wäre ein
Systemwechsel. Mein Kollege Jens Brandenburg hat hierfür ein kluges
Konzept entwickelt mit elternunabhängigem BAföG. Die Koalition aber hat
nur nachträglich die Inflation ausgeglichen. Den Schlauch an einem
rostigen Drahtesel zu flicken ist halt leichter als ein modernes Bike zu
bauen. 

Im Ausschuss Bildung und Forschung, diesmal komplett digital. Unten gut zu sehen
eine fleißig beflaggte Ministerin und weitere Heroen des Parlamentarismus

Und dann besucht uns mal wieder die Ministerin im Ausschuss. Anja
Karliczek heißt sie. Meine Attacken im Plenarsaal quittiert sie seit einiger
Zeit in der Ausschussitzung im Ton von Oberschwester Hildegard:
"Liiiiieber Herr Sattelberger..." meist gefolgt von einer pädagogisch
eingefassten Standpauke mit dem Tenor, dass mir der Gesamtüberblick
fehle, weil ich die Dinge ja nicht aus der hohen Warte einer Ministerin
betrachten könne.  
 
Zu dieser hohen Warte zählt leider auch, dass sie mir zunehmend
Antworten auf präzise Fragen schuldig bleibt. Bemerkenswert ist in dieser
Woche allerdings ihr Antwortversuch auf meine Frage, wie sie die jüngsten
Aktionen des EU-Mitglieds Ungarn vor dem Hintergrund der Bonner
Erklärung zur Wissenschaftsfreiheit beurteilt. Statt klipp und klar zu
verdammen, dass Viktor Orbán Genderforschung verbietet und
Homosexuellen das Adoptionsrecht abspricht: da eiert Anja Karliczek rum
und erzählt mir Dönekes über eine Wertebasis, die sich in Ungarn erst
entwickeln müsse. Wie viel Tokajer trinkt die Dame?
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Bitte auf das blaue Bild klicken 💡 
 
Zu meinem Haufe-Podcast mit
Johannes Ceh 🎙 🎧

Ein Thema bei diesem Gespräch: Unternehmen sollen zu Talentmagneten werden,
ohne die Mitarbeiter an sich zu fesseln!

Nachmittags in Plenum und Büro. Feilen an meiner Plenarrede.
Zwischendurch Videokonferenz mit Ulf Matysiak von Teach First. Wir
sprechen über Erfolge und Herausforderungen seines gemeinnützigen
Projekts, das High Potentials als Quereinsteiger für die Unterstützung von
Lehrkräften gewinnt. Nehme ein paar einleuchtende Impulse mit.

 
Donnerstag

Podcast-Aufnahme "Schräg im Stall", heute mit der Influencerin Diana zur
Löwen. Diskussion über Frauen und ihre Chancen in Wirtschaft und Politik.
Die leider immer noch bittere Diagnose teile ich bekanntlich. Was mich aber
im Austausch gerade mit jungen Zeitgenossinnen und -genossen immer
wieder wundert: sie rufen sofort nach einer Zwangslösung durch den Staat
und blenden dabei viel zu oft aus, welche Konsequenzen solche Zwänge für
andere Akteure hätten. Dazu zählt zum Beispiel völliges Unverständnis
darüber, dass die aktuellen Paritégesetze mit dem Grundgesetz
unvereinbar sind. "Freie Wahlen" ist kein Lippenbekenntnis. Zugegeben:
mein Blick auf die Dinge war im Alter von schlanken 20 Lenzen auch von
Unschuld und Hitzköpfigkeit geprägt. Und nachgelassen hat nur die
Unschuld. 

https://newmanagement.haufe.de/strategie/podcast-mit-thomas-sattelberger?chorid=04086934&campaign=socialad/corporations/73411/04086934&akttyp=campaign&med=socialad&aktnr=73411&wnr=04217370
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Drei Minuten Plenar-Standpauke zum Thema Wissenschaftsfreiheit

In meiner dreiminütigen Plenarrede am Abend geht es um einen Antrag der
AfD, die der Genderforschung in Deutschland das Licht ausmachen will.
Dabei maßen sich diese Stinkstiefel an, für die Freiheit der Wissenschaft zu
stehen. Ein schlechter Witz! Politik-relevante Fragen brauchen
wissenschaftliches Fundament, keine ideologischen, frauenfeindlichen
Denkverbote. Ich geige Sloterdijk-Schüler Marc Jongen meine Meinung und
zeige ihm vorher sehr pädagogisch seine pseudo-intellektuellen Denkfehler
auf. Dafür ernte ich am Ende durchaus ungewohnten Beifall aus allen
Fraktionen (natürlich außer der ewiggestrigen). 

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum Video meiner Plenarrede
🎥🎤🔊

 
 

Später applaudiere ich Katja Suding, die in einem Antrag noch einmal
zusammengefasst hat, welche Maßnahmen wir für die Digitalisierung an
Schulen ergreifen müssen. Aber an der Koalition prallen jegliche gute
Ideen derzeit ab wie an einer Hartgummiwand.  
 
In meinem Berliner Zuhause schließlich ein spätes Toastbrot mit
Ketchupklecks und der letzten Käsescheibe. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=muT2K3xsnvM
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Freitag

5.15 Uhr klingelt der iPhone-Wecker. Früher Flug nach München. Am
Flughafen BER viel Personal im Einsatz. Erinnert mich an die Volksrepublik
China vor 20 Jahren, wo für jedes Gepäckstück drei eilfertige Mitarbeiter
bereitstanden und auf dem Papier für Vollbeschäftigung sorgten. Frederick
Winslow Taylor wäre solch' feingliedrige Arbeitsteilung eine Wonne - aber
nicht die Produktivität! Vielleicht schaut er ja gerade vom Himmel herab auf
Schönefeld. 

Der rote Himmel über Berlin am frühen Morgen. Senat und Volk von Berlin können
durchaus auch noch andere Farben gebrauchen!

In München fröne ich sofort einer kleinen Batterie an Telefonaten. Am Ende
ein längeres mit Arvea Marieni von der Online-Zeitung Brussels Morning,
die mich auf Englisch interviewt. Setze dem elfenbeinigen Eurokraten-Slang,
der sich oft berauschen kann an heren Zielen und darüber gern die nötige
Exekutierung vergisst, eine Prise Sattelberger'sche Realpolitik entgegen.
  

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zu meinem neuen Lieblings-
Tiktok 🎥🎤🔊
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Werde an dieser Stelle jetzt immer eines meiner neuen TikToks vorstellen. Noch mehr
ajour hält sich, wer mich direkt auf TikTok abonniert. Lohnt sich!

Dies war die 75. Ausgabe meiner notiTSen! Freue mich stets über
Anregungen, Lob und Kritik. Nun mit drei großen Stapeln Papier gen
Feiertage. Wünsche ein friedfertiges Weihnachtsfest, einen geölten
Jahreswechsel und jederzeit beste Gesundheit!

Merry Christmas and Happy New Year!

Eine Übersicht aller meiner #notiTSen aus Berlin finden Sie hier. 

Da ich Datenschutz sehr ernst nehme, habe ich auf meiner Website alle datenschutzrechtlichen Angaben

https://vm.tiktok.com/ZSn6DdGd/
http://thomas-sattelberger.de/notitsen
https://www.facebook.com/thsattelberger
https://twitter.com/th_sattelberger
https://www.instagram.com/th_sattelberger/
https://thomas-sattelberger.de/
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aktualisiert. Darüber hinaus bitte ich Sie um Erlaubnis, Ihre Kontaktdaten weiterhin in meinem Verteiler
speichern zu dürfen, diese werden nicht an Dritte weitergegeben und dienen ausschließlich dazu, Sie
über meine Aktivitäten zu informieren. Ihre Erlaubnis können Sie selbstverständlich jederzeit widerrufen.
Wenn Sie damit nicht einverstanden sind, antworten Sie bitte auf diese Mail, das schlichte Wort
ABMELDEN genügt dazu. Oder melden Sie sich über diesen Abmeldelink ab.

Impressum 
Dr. h.c. Thomas Sattelberger MdB 

Sprecher für Innovation, Bildung und Forschung 
Fraktion der Freien Demokraten im Deutschen Bundestag 

Platz der Republik 1 
11011 Berlin

https://thomas-sattelberger.us3.list-manage.com/unsubscribe?u=5be955f5950a147376f82437f&id=8292baf098&e=[UNIQID]&c=d22cddde4c

